
 

Mainz, 4. Juni 2014 

 

Metamorphosen des Vampirs im Donau-Balkan-Raum. 

Vom aufgeblähten Leichnam zum dämonischen Blutsau-

ger 
 
Vortrag von Prof. Dr. Thomas Bohn aus Gießen am 10. Juni 2014 

 
Der Arbeitsbereich Osteuropäische Geschichte und das Romanische Seminar der Jo-

hannes Gutenberg-Universität Mainz laden in Kooperation mit der Zweigstelle Mainz der 

Südosteuropa-Gesellschaft und der Deutsch-Rumänischen Akademie am Dienstag,  

10. Juni 2014, zum Vortrag „Metamorphosen des Vampirs im Donau-Balkan-Raum. Vom 

aufgeblähten Leichnam zum dämonischen Blutsauger“ von Prof. Dr. Thomas Bohn vom 

Historischen Seminar der Justus-Liebig-Universität Gießen ein. Im Mittelpunkt seiner 

Betrachtungen steht der Vampir, der in den Dörfern Südosteuropas im Volksglauben bis 

heute vorkommt, während er in Mittel- und Westeuropa zur romantisch-literarischen 

Figur avanciert ist. Ist der Vampir mehr als eine Legende oder ein Märchen? Und wo ist 

die Grenze zwischen Mythos und Realität? Der Vortrag von Prof. Dr. Thomas Bohn 

beleuchtet die Wandlungen der mythologischen Vampir-Gestalt. 

 

Der Vortrag „Metamorphosen des Vampirs im Donau-Balkan-Raum. Vom aufgeblähten 

Leichnam zum dämonischen Blutsauger“ von Prof. Dr. Thomas Bohn beginnt am Diens-

tag, 10. Juni 2014, um 18:15 Uhr im Fakultätssaal im Philosophicum, Jakob-Welder-

Weg 18, auf dem Campus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Der Eintritt ist 

frei. Anmeldung nicht erforderlich. 

 
 
 
Kontakt und weitere Informationen:  
Prof. Dr. Hans-Christian Maner 
Arbeitsbereich Osteuropäische Geschichte 
Historisches Seminar 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz (JGU) 
Tel +49 6131 39-22113  
Fax +49 6131 39-23281  
E-Mail: maner@uni-mainz.de 
http://www.osteuropa.geschichte.uni-mainz.de/ 

 

 
Terminhinweis 
 
Arbeitsbereich 
Osteuropäische Geschichte  
des Historischen Seminars 
 
Romanisches Seminar 
 
Zweigstelle Mainz der  
Südosteuropa-Gesellschaft 
 
Deutsch-Rumänische Aka-
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Kontakt: 
Kathrin Voigt 
Kommunikation und Presse 
Tel. +49 6131 39-27008 
kathrin.voigt@uni-mainz.de 
 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
(JGU) 
D 55099 Mainz 
www.uni-mainz.de 
 

mailto:dreyer@uni-mainz.de
mailto:maner@uni-mainz.de
http://www.osteuropa.geschichte.uni-mainz.de/
mailto:kathrin.voigt@uni-mainz.de
http://www.uni-mainz.de/

